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Holzmarkt Arnsberg 2018  
Eröffnungsrede am Sauerlandmuseum am 2. September  
 
 
Liebe Arnsbergerinnen und Arnsberger, 
liebe Besucherinnen und Besucher, 
liebe Aussteller, Akteure und Teilnehmer des Holzmarktes 2018 in Arnsberg, 
lieber Herr Balaguer, 
 
ich freue mich sehr, den diesjährigen Holzmarkt eröffnen zu dürfen. Mit über 3.500 Besu-
chern war der erste Holzmarkt ein gelungener Auftakt und ein schöner Erfolg. Im vergan-
genen Jahr waren es schon mehr als 5.000 Besucher.  
 
Dies zeigt, der Holzmarkt hat sich etabliert. Die Arnsberger lieben Holz und diesen 
Arnsberger Holzmarkt, der in diesem Jahr bereits zum 6. Mal stattfindet. Jahr für Jahr be-
suchen tausende Besucher die Stände am Alten Markt, entlang des Steinwegs und auf 
dem Neumarkt und sind neugierig auf Produkte aus Holz und das Handwerk mit dem 
Rohstoff Holz.  
 
Dieses Jahr ist das „Europäische Kulturerbejahr 2018“. Mit diesem Titel sollen mehr Men-
schen für das europäische Kulturerbe begeistert und ihnen ein Gefühl der Zugehörigkeit 
zu Europa vermittelt werden. Das kulturelle Erbe kann dabei viele Formen haben: materi-
elle, wie Gebäude oder Denkmäler. Immateriell, wie Bräuche, Sprachen und mündliche 
Überlieferungen. Der Wald gehört dabei zu den „natürlichen Kulturgütern“, zusammen 
mit Landschaften und Fauna. In Deutschland spielt der „Wald“ eine besondere Rolle. 
 
Und auch hier in Arnsberg. Mit einem Waldanteil von rund 62 % an der städtischen Ge-
samtfläche gehört die Stadt Arnsberg zu den waldreichsten Städten in Deutschland. 
Arnsberg ist darüber hinaus mit dem Sitz des Landesbetriebes Wald und Holz Nordrhein-
Westfalen „Wald-Stadt“ in NRW. Schließlich verzeichnet eine von der Stadt Arnsberg im 
Jahr 2005 in Auftrag gegebene Studie, innerhalb des Clusters „Wald, Holz und Forstwirt-
schaft“ in Arnsberg rund 250 Unternehmen mit über 2.500 sozialversicherungspflichtig Be-
schäftigten. Sie erwirtschafteten damals einen jährlichen Umsatz von rund 475 Mio. Euro. 
All dies zeigt die enorme Bedeutung dieser Wirtschafts- und Arbeitsfelder und die damit 
verbundenen Chancen, gerade auch für junge Menschen. Wald, Holz und Forstwirt-
schaft prägen unsere Identität ebenso wie unseren Alltag und sind gleichzeitig Teil unse-
res europäischen Kulturerbes.  
 
Der besondere Bezug zum Thema „Holz“ besteht zudem seit Alters. Im Jahre 1368 schenk-
te Graf Gottfried IV. von Arnsberg der damaligen Stadt Neheim einen Wald, den heuti-
gen Stadtwald. Die Waldschenkung war Teil mittelalterlicher Strukturpolitik, denn der 
Wald sicherte langfristig das Wohlergehen der Stadt. Sein Ertrag konnte  u.a. zum Unter-
halt der Stadtmauer genutzt werden. Eine befestigte, gut funktionierende Stadt bildete 
nämlich im Mittelalter einen guten Schutz der Gemeinschaft,  war aber auch gleichzeitig 
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ein Mittel der Herrschaftssicherung. In diesem Jahr, in genau drei Wochen, feiern wir das 
650-Jubiläum der Waldschenkung. 
 
Aber auch Energieberatung, Informationen zur Waldökologie, zur Arbeit oder Ausbildung 
in der Holz- und Forstwirtschaft und zahlreiche kulturelle Angebote bieten wieder einen 
perfekten Rahmen für einen informativen aber auch unterhaltsamen Tag für Jung und Alt 
rund um das Themenfeld „Wald, Holz, Natur und Nachhaltigkeit“.  
 
In diesem Jahr wird die Show des siebenfachen deutschen und zweifachen Europameis-
ters im Sportholzfällen, Dirk Braun, eines der Highlights des Holzmarktes bilden. Auf dem 
Neumarkt wird er sportliche Höchstleistungen mit Axt, Motor- oder Handsäge vollbringen. 
Sicher ein Erlebnis für Jung und Alt. 
 
Ganz herzlich danken möchte ich allen Partnern und Unterstützern des Holzmarktes, ohne 
deren Einsatz und Zusammenwirken ein erfolgreicher Holzmarkt nicht möglich wäre. Allen 
voran der Sparkasse Arnsberg-Sundern, die auch in diesem Jahr die Durchführung des 
Holzmarktes hier in Arnsberg wieder finanziell unterstützt hat. Mit dieser Unterstützung 
kann ein wichtiger Beitrag zur Information über das so wichtige Themenfeld „Wald, Holz 
Natur und Nachhaltigkeit“ hier im schönen Sauerland ermöglicht werden. 
 
Und ich bin mir sicher, dass der Holzmarkt in Arnsberg auch in den nächsten Jahren viele 
weitere wertvolle Informationen zum Thema Holz und Produkten aus Holz wird präsentie-
ren können. Weiter so! 


